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Flohmarkt So., 7.00 bis 14.00
Wals-Siezenheim, Tiefgarage
Moden Adler.
Ein Sommernachtstraum Kin-
der- und Jugendheater Sa.,
So., 20.00 Koppl, Pavillon beim
Gemeindezentrum, bei Schlecht-
wetter im Pfarrsaal.
Der Alpenkönig und der Men-
schenfeind Komödie So., 19.30
Mattsee, Schlossberg, Karten:
0664/921 10 49.
Tag der Blasmusik Dorffest
So., ab. 9.30 Adnet, Festzelt auf
dem Dorfplatz.
Tanz am Schiff Schifffahrt So.,
14.15 Salzburger Trachtenjugend,
St. Gilgen, Einstiegsstelle „MS
Salzburg“, Karten: 0664/230 14 47.
Flohmarkt So., 8.00 bis 13.30
Hallein, Tiefgarage Interspar.
Flohmarkt So., 7.00 bis 17.00
St. Koloman, Dorfplatz.

INNERGEBIRG

Die lustige Witwe Operetten-
gala So, 20.00 C. Horak (Sopran),
M. Miesenberger (Tenor), R. Niko-
dim (Sopran), G. Haumer (Bariton),
Golling, Zeughaus (bei Schön-
wetter im Burghof), Karten:
01/960 96.
Musikantenstammtisch
VolksLiedWerk Sa., 19.00 Salz-

WAS WANN WO

Barthlmä-Fest in Piesendorf
Das traditionelle Barthlmä-Fest geht dieses Wochenende,
20./21. August, in Piesendorf über die Bühne. Am Samstag, ab
18 Uhr, findet die lange Musi-Nacht mit Strom statt und am
Sonntag, ab 11.30 Uhr, spielen verschieden Gruppe „traditio-
nelle Volksmusi“ ohne Strom.

burger Musikantenwirt, Neukir-
chen, GH Friedburg.
Musikantenstammtisch Volks-
LiedWerk So., 19.00 Salzburger
Musikantenwirt, Zell am See, Jau-
senstation Einöd.
Die Eumeniden Theater Sa., So.,
Abmarsch um 17.00 bei der Knap-
penstube Unterberghaus Leogang,
Karten: 0699/12 01 62 20.
Bloß koa Goaß Lustspiel Sa.,
14.00, Sa., So., 20.00 Theaterverein
SpielUnken, Unken, Turnsaal der
Volksschule.
Samsonumzug Sommerfest So.,
ab 11.00 Trachtenmusikkapelle St.
Margarethen, St. Margarethen,
Gemeindeamt.
Kodak History Camera Museum
Besichtigung So., 14.00 bis 18.00
Zederhaus, Gemeindeamt.
Sänger- & Musikantenroas So.,
9.00 Tamsweg, Preberhalterhütte,
Infos: 0 64 74/21 45.

SALZBURG-STADT

V E R N I S S A G E
Neue Umlaufbilder Vernissage
Sa., 20.00 Drago Julius Prelog, Ga-
lerie Linzergasse-Weihergut,
Linzerg. 25.

B I L D U N G
Publikumsdiskussion mit David
Berger So. 17.30 „Der heilige
Schein. Als schwuler Theologe in der
katholischen Kirche“, HOSI, Gabels-
bergerstr. 26.
Walk of Modern Art Führung
Sa., 15.00 der Salzburg Foundation
zu ihren neun Kunstwerken, Makart-
platz, Skulptur „Caldera“.
Rollenbilder – Rollenspiele Füh-
rung So., 15.00 RobertWilson, MdM
Mönchsberg, Mönchsberg 32.
Nachtzoo Sa., 21.00 bis 23.00
Zoo Salzburg, letzter Einlass ist
um 21.30 Uhr.

K U N S T B A S A R
Salzachgalerien Sa., 10.00 bis
20.00, So., 10.00 bis 18.00 Ma-
kartsteg.

F E S T E
Stiegl-Sommer-Festspiele Sa.,
ab 10.00 Stiegl-Brauwelt, Fest-
wiese, Bräuhausstr. 9, Infos:
0662/83 87-14 92.
Lieferinger Dorffest Sa., ab
14.00 Liefering, bei jedem Wetter.

WAS WANN WO

Kabarett Alles muss raus
Der beliebte Comedian und Ex-Radiomoderator Gerald
Fleischhacker wechselt in seinem ersten Soloprogramm „Alles
muss raus“ rasant die Themen und findet logische Zusammen-
hänge dort, wo bisher eigentlich keine waren oder noch nie-
mand nachgesehen hat.
Sonntag, 21. August, 20 Uhr, Kultur- und Seminarzentrum
Schloss Goldegg. Karten & Infos: 0 64 15/82 34.

K I N D E R
Das Elfenkomp(l)ott Musik-
Comic-Theater Sa., 16.00 von
Mathias Schuh für alle ab fünf Jah-
ren, kleines theater, Schallmoo-
ser Hauptstr. 50, Karten:

0662/87 21 54.F L O H M Ä R K T E
Floh- & Edeltrödel-Markt So.,
8.00 bis 15.00 Salzburg Mitte
Center, Münchener Bundesstr.
116.
Vogelweider Flohmarkt Sa.,
9.00 bis 12.00 Gniglerstr. 51.
Antik, Trödel, Tracht Floh-
markt Sa., 10.00 bis 17.00
Gstättengasse 16, Gastgarten
des Flip.

ZENTRALRAUM

Sopranisticated Konzert Sa.,
20.00 M. Theiss-Eröd (Sopran), T.
Schullern (Sopran), A. Cortesi Lea
(Klavier), St. Gilgen, Mozarthaus.
Lets blob Ö3-Blobbing Sa.,
So., ab 11.00 Seekirchen,
Strandbad.
40 Jahre Aberseer Musikan-
ten Volksmusikabend Sa.,
20.00 Abersee, USC Stockhalle.
Kapellenwanderung Sa.,
17.00 Abersee, Treffpunkt: Hei-
mathaus „Lipphaus“.
Almfest So., ab 11.00 Groß-
gmain, Freilichtmuseum.

Eine Insel aus Treibholz

DANIELE PABINGER

HALLEIN (SN). Ein Steg führt
durch die Galerie in den Innen-
hof des Kunstraums pro arte
am Schöndorferplatz in Hal-
lein. Draußen stapelt sich
Treibholz, drinnen ist eine
Wasseroberfläche auf die Wand
projiziert. Das Wasser-Bild
läuft über die in der Galerie
ausgestellten Steinskulpturen
von Hubert Maier.

Diese „Garteninsel“ haben
Véronique Faucheur und Marc
Pouzol vom „atelier le balto“ in
Berlin gemeinsam mit ihren
Studierenden geschaffen. Die
beiden Landschaftsarchitekten
unterrichten heuer zum zwei-
ten Mal einen Sommerakade-
miekurs in der Alten Saline auf
der Halleiner Pernerinsel. Be-
kannt geworden sind die
Künstler mit ihren Gärten für
kulturelle Orte wie das Palais
de Tokyo in Paris, die Kunst-
Werke in Berlin und die Villa
Romana in Florenz.

Véronique Faucheur führt in
die Gartenlandschaft aus Treib-
holz. „Es geht darum, in diesem
Raum die Bewegung des Publi-
kums zu inszenieren, damit die
Besucher die Atmosphäre spü-
ren. Ein Teil der Gartenkunst

ist weiterzugehen, darauf auf-
merksam zu machen, es kommt
noch etwas.“ Die beiden Land-
schaftsarchitekten lenken die
Blicke, schaffen Perspektiven
und lassen dadurch Bilder ent-
stehen. Faucheur & Pouzol
wollen mit ihrer Gartenkunst
Aufenthaltsorte schaffen, Orte
der Begegnung und des Aus-

Véronique Faucheur

Das Weitergehen
ist ein Teil der
Gartenkunst.

tauschs. Im Kunstraum pro arte
gelingt ihnen das mit wenigen
Eingriffen. Um den Garten als
Insel oder die Insel als Garten
dreht sich auch ihr Sommeraka-
demiekurs. Ausgangspunkt ist
die Pernerinsel, wo sie ja auch
drei Wochen arbeiten.

Véronique Faucheur erlebt
die Pernerinsel vor allem als
Verkehrsfläche. Ihrer Meinung
nach könnte die Stadt Hallein
die Qualitäten der Insel ver-
bessern, indem sie beispiels-
weise die Straße in einen Bou-
levard umwandelt.

Erleben. Mit einer Gartenlandschaft lockt der
Halleiner Kunstraum pro arte. Dahinter stehen die
Künstler vom „atelier le balto“ in Berlin.

„Gestalten,
nicht dekorieren“
Nach Ansicht von Faucheur &
Pouzol verstecken die Kugel-
ahorne den Brunnen auf dem
Schöndorferplatz. Der Uferbe-
reich bei der Salinenkapelle sei
zu extrem abgeholzt. Und gar
keine Freude haben sie mit den
weißen Pflanzenkübeln vor der
Alten Saline.

Blicke auf Hallein

Ein Ort zum Ver-
weilen: Véronique

Faucheur und
Marc Pouzol (Bild-

mitte) mit ihren
Studierenden im

Innenhof des
Kunstraums pro ar-

te in Hallein. Bild:
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